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4. ANHANG 
4.1. Abkürzungen und Zeichen, Anmerkunqen 
Abkürzungen 
BAS Bundesamt fur Statist ik 
BAWI Bundesamt fur Aussenwirtschaft 
BIP Brut to in landsprodukt 
BSP Bruttosozialprodukt 
DAC Entwicklungshilfeausschuss der OECD 
DEH Direkt ion fur Entwicklungszusammenarbeit und humanitàre 
Hil fe 
EFTA Europäische Freihandelszone 
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 
OECD Organisation fur wirtschaft l iche Zusammenarbeit und 
Entwicklung 
SNB Schweizerische Nationalbank 




Null (kein Betrag) 




— Die in Währungseinheiten (Schweizer Franken oder Dollar) ausgedrùckten 
Zahlen entsprechen Nominalbetràgen. Sie werden im allgemeinen durch 
Prozentsàtze oder Quotienten ergànzt, um die St ruk tur des Daten-
materials besser zu veranschaulichen. 
— Da die Zahlen gerundet sind, entsprechen die Gesamtsummen nicht immer 
der Summe der Einzelteile. 
— Die Fehlerspannen gehen im allgemeinen beträcht l ich ùber die Abrundung 
der Zahlen hinaus. Diese Zahlen sind of t das Ergebnis von Annàherungen 
oder Erhebungen, die bei einer beschrànkten Anzahl von Wirtschaftsver-
tretern durchgefùhrt wurden. Auch wenn grundsàtzlich alle Vorgànge 
registriert werden, wird ein Teil dieser Vorgànge von den Statistiken 
gewôhnlich nicht erfasst. 
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4.2. Zusammensetzung der Ländergruppen 
Es gibt keine einheit l iche Klassi f ikat ion fur die Stat ist iken ùber Handels-
sträme, Finanzflüsse und Entwick lungshi l fe . Jede internat ionale Organisation 
neigt dazu, ihre eigenen Kategorien festzulegen. Für den Handel sind w i r von 
der Klassif ikat ion ausgegangen, die von der U N C T A D auf der Grundlage des 
Systems des Statistischen Amtes der Vereinten Nat ionen erstellt wurde. Be-
tref fend die Finanzflüsse und die ôf fent l iche Entwick lungshi l fe haben w i r 
uns auf die Klassi f ikat ion des Entwicklungshilfeausschusses der OECD 
(DAC) bezogen. Da die Angaben ùber die Privatkapitalbewegungen stark 
zusammengefasst sind, lässt sich keine andere Einstufung vornehmen. Daher 
mussten w i r zwei verschiedene Klassif ikat ionen anwenden, und zwar eine fur 
den ersten Abschn i t t (Handel) (1), die andere fur den zweiten und dr i t ten 
Abschni t t (Finanzstrome und ôf fent l iche Entwick lungshi l fe) . 
A. Welthandelsstatistik 
a) Allgemeine Klassifikation 
Entwickelte Marktwirtschaftslânder 
Europa : 
umfasst die EWG- und EFTA-Länder, ferner Gibraltar und Jugoslawien 
Uebersee : 
USA, Kanada, Japan, Israel, Australien, Neuseeland und Südafrika 
Sozialistische Lander Europas 
umfasst die europâischen COMECON-Staaten und Albanien 
Sozialistische Lander Asiens 
umfasst China, Nordkorea, die Mongolei und Vietnam 
Lander der Dritten Welt 
umfasst alle anderen Lânder der Welt 
b) Geographische Gliederung der Länder der Dritten Welt 
A frika 
alle Länder ausser Südafrika 
Amerika 
aile Lânder ausser den USA und Kanada 
Asien 
alle Lânder ausser Japan, Israel, China, Nordkorea, der Mongolei und Vietnam, aber 
einschliesslich der Türkei und Zyperns 
Verschiedene Länder 
alle Lânder Ozeaniens, ausser Australien und Neuseeland. Ein europäisches Land : Malta 
1. Die von der OECD herausgegebenen Welthandelsstatistiken sind ihrerseits nach anderen 
Kategorien als denen des DAC aufgegliedert ! 
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c) Wirtschaftliche Klassifikation der Länder der Dritten Welt (UNCTAD-Liste) 
Haup terdölaus fuh rlànder 
Diese Gruppe umfasst jene Lânder, deren Ausfuhren an Erdôl und Erdôlprodukten 
1978 über 50 Prozent ihrer Gesamtexporte ausmachten. Es handelt sich um folgende 
Lander : Algerien, 'Ango la , *Bahrein, *Brunei , *Kongo , Ecuador, Gabun, Indonesien, 
Iran, Irak, Kuwei t , Libyen, ' M e x i k o , Nigeria, *Oman, Qatar, Saudiarabien, 'Sy r ien , 
'T r in idad und Tobago, die Vereinigten Arabischen Emirate und Venezuela. (Die nicht 
der OPEC angehôrenden Lânder sind mit * gekennzeichnet.) 
Fertigwarenausfuhrländer mit raschem Wachstum 
Dièse Gruppe umfasst die Lander, deren Fertigwarenausfuhr 1976 800 Mil l ionen 
Dollar ùberstieg und deren (nominale) durchschnitt l iche Jahreswachstumsrate des 
Fertigwarenexports in der Zeit von 1967 bis 1976 ùber 20 Prozent lag. Es handelt sich 
um folgende Lander : Argentinien, Brasilien, Hongkong, Sùdkorea, Singapur und Taiwan. 
Andere Lander 
Alle Lânder oder Gebiete der Dri t ten Welt, die nicht den beiden vorhergehenden Grup-
pen angehôren. 
Anmerkung : Die wirtschaftl iche Einstufung der Lânder der Dr i t ten Welt wi rd von Zeit 
zu Zeit revidiert, um wesentliche Aenderungen der Wirtschaftsstrukturen zu berùck-
sichtigen. Die den Ausgaben 1981 und 1982 des Jahrbuchs Schweiz - Dritte Welt zu-
grundeliegende Klassifikation entsprach der des von der UNCTAD herausgegebenen 
Manuel de statistiques du commerce international et du développement von 1979. 
Im Februar 1983 fügte die UNCTAD der Liste der "Haupterdôlausfuhr länder" drei 
nicht der OPEC angehôrende neue Lânder, namlich Mex iko, den Kongo und Syrien, 
hinzu. Vorher hatte Mexiko der Gruppe der "Fertigwarenausfuhrländer mi t raschem 
Wachstum" angehôrt, wâhrend der Kongo und Syrien der Gruppe der "anderen Lân-
der" zugerechnet wurden. In den Tabellen der Ausgabe 1983 des Jahrbuchs (sowie 
der nachfolgenden Ausgaben) wurden diese Aenderungen berùcksichtigt. Bei einem 
Vergleich der aktuellen Handelsstatistiken (Rubrik "Wirtschaft l iche Lândergruppen") 
mi t den Zahlen in den beiden ersten Bänden ist dem Rechnung zu tragen. 
d) Referenzstatistiken 
Betreffend die Bevôlkerung, das Bruttoinlandsprodukt und den Aussenhandel der 
verschiedenen Lândergruppen, siehe Punkt 1.5. 
B. Statistiken der Finanzstrome und der ôffentlichen Entwicklungshilfe 
a) Mitgliedsländer des Entwicklungshilfeausschusses der OECD (DAC) 
Austral ien, Belgien, Bundesrepublik Deutschland (BRD), Danemark, Finnland, Frank-
reich, Ir land, Ital ien, Japan, Kanada, Neuseeland, Niederlande, Norwegen, Oester-
reich, Schweden, Schweiz, Vereinigte Staaten und Vereinigtes Kônigreich. 
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b) Entwicklungsländer 
Europa 
Portugal, Gibraltar, Malta, Jugoslawien, Griechenland, Zypern und die Tùrke i (1) 
Afrika 
alle Länder ausser Südafrika 
Amerika 
aile Lânder ausser den USA und Kanada 
Asien 
alle Länder ausser Japan, der UdSSR und der Tùrkei 
Ozeanien 
alle Länder ausser Austral ien und Neuseeland 
Die Listen der Entwicklungslânder Afr ikas, Amerikas und Ozeaniens entsprechen der 
für den Welthandel berùcksichtigten geographischen Gliederung. 
4.3. Die wichtigsten Literaturquellen 
a) Schweizerische Veröffentlichungen 
DEH — Jahresbericht, Bern. 
DEH — Rapport annuel détaillé, Bern. 
DEH und BAWI — Mémorandum de la Suisse au CAD, Bern (erscheint jähr-
lich) 
Eidgenössische Oberzo l ld i rek t ion — Jahresstatistik des Aussenhandels der 
Schweiz, Bern. 
SNB — Das schweizerische Bankwesen, Zu r i ch , Orel l Füssli Verlag (erscheint 
jàhrl ich). 
SNB — Monatsbericht, Zu r i ch . 
Swissaid — Schweizerische Hilfe fur Entwicklungsländer, Bern (Statistisches 
Jahrbuch). 
b) Veröffentlichungen internationaler Organisationen 
OECD — Statistiques mensuelles du commerce extérieur, Serie A. 
OECD — Coopération pour le développement, Ef for ts et pol i t iques poursui-
vis par les membres du Comité d'aide au développement, Examen, Paris 
(erscheint jàhr l ich). Der Jahresbericht 1985 tràgt den T i te l : Vingt-cinq 
ans de coopération pour le développement. Un examen. 
1. Spanien war ebenfalls auf dieser Liste aufgefùhrt und gehört seit 1982 nicht mehr 
dazu. Die DAC-Statist ik wurde entsprechend (auch für die frùheren Jahre) revidiert. 
Die schweizerischen Stat ist iken berùcksichtigen diese Aenderung bei der öf fent-
lichen Entwicklungshi l fe ab 1983 und bei den Privatkapitalbewegungen ab 1984. 
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OECD — Répartition géographique des ressources financières mises à la dis-
position des pays en développement, Paris (erscheint jähr l ich). 
U N C T A D — Manuel de statistiques du commerce international et du déve-
loppement, New York , Vereinte Nationen (erscheint m i t einer Jahres-
beilage). 
Vereinte Nationen — Bullet in mensuel de statistiques. 
